
Ehrung der Vereinsmeister bei Saisonabschlussball der Kegler 
 
Eichstätt (rbm) Zum Saisonabschlussball mit den Ehrungen der diesjährigen 
Vereinsmeisterschaftssiegern lud die Abteilungsleitung der DJK Eichstätt-Sportkegeln ihre 
Aktiven, Passiven sowie deren Angehörige ein. Die nachmittäglichen Halbfinal- und 
Endspiele sahen sehr guten Kegelsport sowohl bei den Damen als auch bei den Herren. Ins 
Frauenfinale zogen Uschi Niefnecker und Anna-Lena Gabler ein, in dessen Verlauf sich 
Gabler knapp mit 445 zu 438 Holz durchsetzte. Sie krönte damit ihre überragenden 
Vorlaufergebnisse von 472 und 465 Holz. Das Spiel um den 3. Platz entschied Käthe Wilke 
ebenfalls knapp mit 397 zu 390 Holz, erzielt von Christl Holzschuh. 
Mit fulminanten Zahlen (487, 494, 479 und 492 Holz) während der vier 
Vorrundenqualifikationsmatches erreichte Markus Rehm das Endspiel der Herren. Aber auch 
sein Gegner, Eichstätts Senkrechtstarter Stefan Spiegel konnte nach einem Freilos mit 450, 
486, 470 seine Anwartschaft auf die Vereinsmeisterkrone bestätigen. In einem dramatischen 
Finale spielten allerdings bei beiden die Nerven eine entscheidende Rolle, die keine 
überragenden Ergebnisse mehr zuließen. So entschied sich dieser „Kampf“ buchstäblich erst 
in den letzten Kugeln, wobei Spiegel mit 451 Holz gegenüber Rehm (446) das glücklichere 
Ende für sich behalten konnte. 
Nachwuchskegler Alexander Walz sicherte sich mit guten 455 Holz gegen Robert Thaller 
(392), der für den beruflich verhinderten Andreas Niefnecker (Bestmarke in der Qualifikation 
506 Holz) in das Spiel um den 3. Platz vorrückte, die Bronzemedaille.  
Nach den Ehrungen durch den Abteilungsleiter Wolfgang Bamberger und dessen 
Stellvertreter Christian Buchner kam die musikalische Umrahmung dieser Veranstaltung voll 
zum Tragen und es schlossen sich dem sportlichen Bereich gemütliche Stunden der 
Entspannung und Fachsimpelei an. Den Sportkeglern/innen der DJK Eichstätt stehen weitere 
Aufgaben im Rahmen der Diözesanmeisterschaften, die in Berg/Neumarkt ausgetragen 
werden, bevor. Hierbei geht es für die Titelverteidiger um eine erneute Qualifikation zur 
Bundesdeutschen Meisterschaft. Diese wird Pfingsten 2009 von der DJK Ingolstadt und der 
DJK Eichstätt (ausführlicher Bericht folgt) ausgerichtet. 


